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Donat-Nachrichten aus der 
allen heimath. 

Zentner-. 
Provinz Rande-einem 

Be rlin. Die Berliner Gewerbe- 
audslellung im Jahre 1896 darf schon 
ietzt als vollkommen gesichert gelten, 
denn ed sind in wenigen Tagen 1800 

Anmeldnngem zum Theil mit sehr war- 
tnen Aner eunungoschreibem beim Ar- 
beitoandfchuß eingegangen· Es unter- 
liegt keinem Zweifel, daß die Zahl der 
Aussteuer sehr bald spinnt erreichen wird, 
die Zahl der Aue-steiler 1879 betrug 
2000. —- Die Gattin Elise des hiesigen 
Bäckermeisters Bohndorff ermordete in 
einem Anfall religiösen Wahnsinns ihren 
gehn Jahre alten Sohn, indem sie ihn 
erdrosfelte. Sie wurde einer Irren- 
anstalt über-geben« liiirzlich brach in 
den Kellereien der Central-Marltlmlte 
Feuer aus, wodurch die gesannnteu 
Waarenvorriithe in den liellern in 
Brand geriethen. Der Schaden ist ein 

sehr beträelklicheu die Marlthalle blieb 
iir eini Lage geschlossen- 

Sp ndan. Am Geburtstageded 
Kaisers ruhte die Arbeit in allen staat- 
lichen Lbiilitärwerlstiitten ; daet gefantnue 
Personal veranstaltete au diesem Tage 
großartige Festlichleiten Als Entschei- 
dignng fiir den verloren gegangenen 
Arbeitsverdienst erhielt jeder Arbeiter 
von seiner Direktion vier Mark. — Aus 
Anordnung det- Departementescbefo soll 
in der l. Artiileriewerksnitte eine Be- 
triebseinfchriiulung herbeigeführt wer- 
den; es müssen infolge dessen Linrenui 
beamte nnd zahlreiche Arbeiter entlassen 
werden« linter den von dieser Mas; 
regel Betroffenen befinden sieh verschie- 
dene, die frhon 20 Jahre ununterlsros 
chen im Dienste der Fabrik stehen. 

Brot-ins Hat-neben 
Celle. Bei dem Dorfe Bonftm·f, 

zum Fiirchfpiel Herinannebnrg nehmt-L 
fand man beim Tiiiltehaucu unter neu 
Torfsoden eine weis-c Erde-, bei der man 

gleich vermuthete, daf; man liieselgnhr 
vor sich habe. Ehetniier haben dann 
festgestellt, daß die Vermischung nicht 
falsch war. In der nächsten Zeit sollen 
Bein-unger- vorgenommen werden. 

Otterndorf. Eiueiunthige That 
Vollbrachte der neunfiihrige Albert West, 
Schüler der hiesigen Bolldschulr. Viele 
liinder vergnügten sich auf dem Eise mit 
Schliltschnhlaufen, unter ihnen auch 
Fr. Scheibe, Sohn ded Schneidertnei- 
stets Scheibe. Derselbe wollte die 
Stärke ded frischen Eise-s, welches sich 
an Stelle ded an den Schiffen wegge 
haneneu gebildet hatte, einmal probiren, 
nnd weil das Eis noch sehr diinn war, 
brach er ein. Auf fein Geschrei eilten 
mehrere lenaben herbei. Aber keiner 
legte Hand an. Da kam der kleine 
Wöft, welcher sofort den Ernst der Lage 
begriff und sich, auf dem Bauche krie- 
chend, dem Ertrinlenden niiherte. Es 
war die höchste Zeit, denn das Eis, an 

welches sich Scheibe mit letzter Anstren- 
gung anllamcnerte, brach ab. Wost faßte 
den Ertrinlenden zunächst am Kopf, 
dann am Arm und zog ihn so heraus. 

helsolaiih 
Durch kaiserliche Verordnung find 

die sozialpolitischen Gesetze vom l. 
Januar 1893 ab in Helgoland einge- 
führt — An der Weltaiioftellnng in 
Ehieago wird die Gemeinde Helgoland 
sich alo Nordseebad durch die Ansstel- 
lung von 22 großen Photographien 
betheiligen. 

Provinz Hehritisasfatn 
Bergen. Um die von der Kran- 

kenkasse da ier mit einein Jahresgehalt 
von 30008 iarl ansgesehriebene Stelle 

.eines Bereinearztes bewarben sich nicht 
weniger als 102 Aerite ans allen deut- 

schen lmäsjanen Der lieberflitfz aii Medi- 

knein wird durch diese benierlenttwerthe 
hatsache trefflich illustrirt. 
Frau lsiirt. Architekt Gotthold 

fiel vor einiger Seit durch Ansgleiten 
von der Traniba n herab und biß sich 
dabei in die Zunge Die Sache wurde, 
weil der Verletzte, ein leidenschaftlicher 
Raucher. seine Passion nicht aufgab, 
kritisch; es entstand ein Geschwiir mit 
Blutvergiftniig, welcher der Mann 
kürzlich erlag· 

Pule Immer-. 
G r a b o w. Eine Braiidfiifterbande 

hält die Bewohner des Orte-I in steter 
Aufregung. Seit Oktober ift an jedem 
Sonntag Feuer ange etworden. Die Branbftister suchten stetig meist die in der 
Ober- oder Baiiftraße nahe der Oder 
belegeneii großen Holzhofe fiir ihre 
Thiitigleit aus. In der letzten Zeit 
brannten in kxolge böswilliger Brand- 
fiiftiing eine Schiieideniiihle, ein Bolz- 
lager iiiid mehrere Wohiihiinser nieder 
Erst vor wenigen Tagen hat die Polizei 
verwaltung von Grabow eiiie Beloh- 
nun von IsmMarl ans Eisinitteltiiig 
der hiiietaneqesehL 

sc o l b e i g. Der Schuhmacher 
Morih Reiinei welcher vielfach aiif 
Entettiagd geht« war iit einein Boot 
hinaus gefahren nnd wurde niit diesem, 
von dein Schlaiiiiiicio eingeschlossen, in 
See getrieben Man hat nichte- wieder 
von ibni aeliöer 

Provinz Polen. 
Bose-n Der Polizeipriisident hat 

eine Verfügung erlassen, wodurch ange- 
ordnet wird, daß zur Verwendung von 

ichnlpfllchtigen seindeen bei Theater- 
anffiihrnngen fiir Ieden einzelnen Fall 
nnd fiir jedes einzelne liind die Erlaub- 
niß deö Polizeiptiiiidenten einzuholen 
ist, die jedoch erst nach Anhörung des 
zuständigen Kreis-Schulinspeltow er- 

theilt weeden soll. Die Thiitigkeit von 

ichulpflichtigen Kindern bei derartigen 
Auffiihkun en darf indeß nur bis spä- 
testens it he Nachts ausgedehnt weis- 
den. 

N a le l. Wie ini Berichte wird an 
40 Akmenkindeen der hief en evange- 
lischen Bollefchnle vor inn des 

«- 

1 

Unter-richte meines Frühsntch Milch 
sziind Seininel oeralisolgty 

Inst-s Ohms-ein 
Golde-n Hier ist der gewiß seht 

seltene Fall vorgekommen, daß von 
einein Zwillingspaare das eine Kind am 
31. Dezember 1892 nnd der Zwillings- 
brnder desselben am l. Januar 1893 

eboren wurde. Demgemäß ist auch die 
intragung in das Gebund-Register 

durch den betreffenden Staatsbeamten 
bewirkt worden. 

Grimbinnen. Drei hiesige Hei- 
reit erscisehen sieh täglich durch im 
Freien genornniene Wititerbäder, die 
ihnen biet jetzt sehr gnt bekommen sind. 
Auch die eisigste siälte vermag den 
Einen, Herrn Regieriingsrath v. Hake, 
nicht von seiner Gewohnheit abzuhalten ; 
wir sahen ihn, so schreibt ein Angen- 
zeiigr. naeh der Badeanstalt wandern, 
wo er mit Axt und Spaten die Eisdecke 
zertrümmerte nnd mit einer Hacke die Cis: 
stiicke heratteholte, nm dann iii die bitte 
then hinabznspringen nnd sich durch ein 
Bad zii ,,ersrischen.« 

Provinz Weslbreuhrii. 
Danzig. Am 7. Mai diese-J Jah- 

reez sind 100 Jahre verflossen, seitdem 
Daitzig mit dem Königreich Eis-regnen 
vereinigt toorden ist, und die seit-Ansehen 
Behorden haben beschlossen, diesen Tag 
feierlich zu begehen. Auch ist die Lib( 
haltung einer historischen Anestellnng 
von LIiiinzetn Urkunde-n, Bitt-ern unr- 

so weiter itn Rathhanse geplant, dir 
sehr reichhaltig zu werden verspricht, da 
viele Danziger Familien sich zur Her- 
gabe ihrer Familiensihätze bereit erkliirt 
haben. 

G o l l n b. Die russische (Sst-en;sverre 
gegen die pi«ciis,ische Seite ist ansge 
hoben worden« 

Rheinprotiiui. 
Letmathe Lin unserer sonst so 

blühenden staltindnstrie hat sich in leis- 
ter Zeit eine tklaue bemerkbar gemacht. 
Infolgedessen sind bereits En- Arbeiter 
entlassen worden nnd weitere Entlassun- 
gen stehen noch bevor. 

Lii e n n l i r eh e ii. Vor einigen Mo- 
naten verbreitete sich die srcitdige stunde, 
daß iti der Eisel Zwischen hier nnd 
Oberstadtseld mächtige drohlrnlager ge 
fuiiden worden seien. Bald aber erho 
beti sich in sachutiinttisthen närriscin 
Zweifel, ob matt ro hier mit echten 
stehlen oder nur einem tohlenartizsen 
Schleier zu thun habe. Ein Gruben- 
steiger and dent Saarrevier kam dann 

dorthin, unt die Bauwiirdigleit der ans- 
edcckten drohletiflotze zn untersuchen 

« ’ie dieser nnti feststellte, handelt ed sieh 
iti der That tritt eine vorzügliche Fett-: 
kohle, die iti einer solchen Mächtiglcit 
auftritt, daß man mindestan 50 Jahre 
lang mittelst Ztollenbau teohleii fordern 
könne. Uin die Bewohner von derisiiite 
der Kohle zu überzeugen, schtveisite er 

in einer Nerother Schmiede bei dem 
Feuer dieser Kohle in kurzer Zeit eine 
dicke Eisenstangr. 

Provinz Sachsen- 
Crfurt. Der sranzösische Kriege- 

minister bat den bei der hiesigen Ge- 
wehrfabrit attachirten t«ieuteuaut Zwan- 
zigcr als Sachverständigen in dem Pro 
zesse zwischen dem Obersten Derne, dein 
Erfinder eines neuen Säbel-undeuts, 
und den Solinger Wasseusabrilem die 

leichzeitig ein ähnliches Modell auge- Fertigt haben und dav Dei-nasche Pa- 
tent nicht anerkennen wollen, in Bor- 
schlag gebracht. 

Staßsurt. Aus Ausnchen der 

Ziesigen Arbeitslosen hat der Magistrat 

eschlossetn 
den Ascheuberg plauiren zu : 

lasen und sür die Stunde Arbeit Los 
P ennig zu zahlen. Außerdem wird 
warme Kost, Kohle und Brot unent- 
geltlich verabsolgt. 

Provinz Schlesmn 
B r e d la n. Polizeilich verboten 

wurde hier das Schauspiel »Gesallene 
En el« von Nordmann, ein in Oester- 
rei vielfach ausgeführten- Stück. Das 
Verbot wurde in drei Justanzen aus- 
recht erhalten ; der Direktor des Stadt- 
theatere. der dac- Schauspiel zur Aus- 

Isülsrung angenommen nat, stvill nun im 
?Berwaltnngs-Streitversal)ren lltigerisch 
vorgehen. 

L ö w e n b e r g. Als der Gutsbesitzer 
Edtiard Scholz in Diirrkuuseudors ein 

esunder, kräftiger Manu, seinem eben- falls dort wohnenden schtvertranleu 
Schwiegervater, Gutsbesitzer Wielaud, 
einen Krankenbesuch machte-, sank Erste 
rer plötzlich vom Schlage getrosan todt 
vom Stuhle, und kaum einige stunden 
später schloß auch Wielaud seine Augen 
zum letzten Schlummer- 

Provinz Schlegtoigiholsteim 
Alto n a. Die hiesige Stamm-- 

waltung hat, um dem Notlsstande unter 
der Arbeiterbevblterung nach Möglich- 
keit zu stencrn, beschlossen, utnsaugreiche 
Straßenregulirnugen in den Bororten. 
die eigentlich erst itn nächsten Etatejalsre 
vor enotumeu werden sollten, schon jetzt 
in lugrisf nehmen zu lassen. Dadurch 
erhalten etwa ttnlu Personen Beschäfti- 
auna. s 

S d r e n. Bot stutzt-in tam lncr ein 
70 Jahre alter scheintodtcr Mann kurz 
vordem Schlichen dec- Hatsx wieder 
zu Fich. Tit zutn Bunubtns« set-fand- 
nte ten stürzten crntnntfcn ano dcnt 
’auie. Der singst t)-:1-t»-eiknsu:scnc Arzt ; 
tellte den Mann volle wieder her. 

Ist-cum Axt-stinken 
Bietefctd. Der Retter der hie- 

tgen ersten Bürgerschule-, start nahm« 
se von der »Internationalcn Gesell 

schaft für Erziehung nnd Unterricht in I 
den Ver. Staaten « 

znnt Bikepräsidens ! 
ten ernannt worden. Tiefe tsseiettjchaft 
wird wtt nnd der Dauer decWettausstels 
lungtn hicago attwöchenctich Hinun- 

ßen abhatten, nnd zwar werden diesel- 
en am Lä. Juli d. J. ihren Anfang 

nennten. 
D orttn n n d. Retter Aylwardt 

wird die Reduktion der hier erscheinen- 
den ,Wiftiätifchetz Reform« überneh- 
mms "« 

F Oe nyanlem Unserneuesstäd- 
lisckze ferwerk verbunden mit Ka- sml alsatiou, iftznr anetricbssetzung er- 

. tig. Das Pumpwerl ist nahe der 
) ser angelegt, das Wasser wird von dort 
lin ein fünf Kilometer entferntes Hoch- ! reserooir gepninpt und dann zur Stadt 
) 

) 
geleitet 

;aihscn. 
; Dresden Aus Anlaß der Ge- 
burt dess mutlImaßlielIcn TlIIonfolgerd 
war am folqenden TaIe zur Feier deli 
frohen EieiqniIses eine Konr bei Hofe 
und eine ("sialavoiskellnng im König- 
ilichen Theater angesetzt Am nächsten 
jSonntage fand in allen Kirchen des 
Landes ein Danlgottesdienft statt 
IWälIrend des in del Hofiiiche abge 

Pallenen Tedcnms erfolgte cho Samt- 
chießen dlei Mal l- ) KanonenIchiiIse 

dann drei non dem EclIiincnregiment 
1auf dein TlIeaterplatz aligeqclsene Zal 

ven, schließlich 1()l Kanonenschiisse anI 
; der Wiese am Blau-hause 
s Glauchau. Auf eigeuthiimlichi 
i Art fand dieser Tage der stlempner le 
) in der Ausübung seines Berufes einen 

sschnelleu Tod. tr» welcher in einer 
kVilla mit Austbauen der Abfallrohri 
s im Filofett beschäftigt war, wurde, nach- 
, dein er daselbst etwa K Stunden allein 
i gelassen, bewußtlos am Boden liegeut 
) ansgesundeu. Sosort wurde lHilfe her- 
k beigerusen, doch blieben alle angestellten 
» Wiederbelebuvgl-versuche ersolgloö. Es 

ist anzunehmen, das; ic. durch die dem 
Abfallrohre nach dem Ansthaucu ent- 

sströmeudeu Gase bewußtlos wurde 
lBeim Umsinten ist ir. vermuthlieh sc 
i unglücklich gefallen, das; der tion dein 

) Rohre nahe tam nnd die dem letzteren 
entstromendeu Gase den Tod herbei- 
führten. 

L e i p z i g. Die sozialdemokratischen 
Kellner Leipzigs beabsichtigen nun gleich- 

ysalls wie ihre Berliner leseuosseu eiul 
Hioiitrollmnrte, bezw. ein Erlenuungæ 
Heicheu einzuführen Die Marle wird 
don dem tiirzlich gegründeten sozialde- 
Iiuoiratischen tielluerverein an dessen 
s Mitglieder abgegeben nnd soll ans Ver- 
klaugen der sozialdemolratischen Gäste 
einer Wirthschast diesen vorgezeigt wer- 

»den. Die Sozialdemokraten werden 
unu in einem Ausrufe der gleichgesinw 
ten Kelluer aufgefordert, nur dlelluern 
im Besitze einerl dedutrollmarte ein 
Trinkgeld zu verabsolgen. 

P i r u a. Eine seltene Thatkraft und 
Entschlosseuheit betuudete jüngst der 13- 
jährige Sohn des in der Doluiai’scheu 
Straße wohuhasten Tuchhiindler 
Quer-ler. Beim Selslitlschuhlausen 
auf der Elbe brach in der Nähe des-.l 
Carolabadco der leährige Zchnllnabi 
Hohnel auö Eopitz durch die Eisdecke 
Änf die Hilferuse Hölsnels, welcher bie 
an die Nase in das Wasser gesunken 
war, nahm der kleine Querner die Jacke 
eines anderen zeuabeln rutschte, indem 
er sich aus das Eies legte, vorsichtig del 
Ilnsallstelle zu und zog den ertrintenden 
Spielgefijhrten, nachdem derselbe der 
Aufforderung gefolgt nnd die Jacke 
erfaßt hatte, langsam nnd sicher an 

das Ufer. 

Ihüringische gitaatem 
Apolda. Der 18 Jahre alte 

Fandarbeiter Wengerodtvon hier, wel- 
er in 1-l Fällen bei Herrschaften im 

Erfurter Kreise sieh oeriuicthete, aber 
das »Diuggeld« einsteckte, ohne nur die 
Absicht zu haben, se in den Dienst zu 
treten, wurde vom Landgericht zu drei 
Jahren Gefängniß verurtheilt. 

E t s e u a ch. kcte ijiestge Boltsciiche, 
welche durch die ,,Werneburg-Stistuug« 
entstanden ist« hat iljr eigenes aus mit 
Speifesaal, Keller u. s. w. W an kann 
zu jeder Tageszeit ein kräftiger-, schmack- 
haftes Essen itt reinlichen Räumen zu je 
6 oder 10 Pfennigett erlialtett. Die; 
Anstalt wird freiwillig verwaltet und 
verzichtet attf ieglichett Gewinn. ; 

Gotlfa In Burgtonna ist eines 
alleinsteljeude, arme alte Frau im Bett 
erfroren ausgefunden worden. ! 

Freie Htädte. 
H a nt bit rg· Der Bürgerschaft ist 

ein Antrag det- Zenatö zugegangen aus 
Nachbewilliguug von 2,.·3(.n),tnt() Mart« 
fiir eine eentrale Zandfiltration, da die 
ursprünglich dasiir bewilligten t;,72."-,- 
txxt Mart nicht ans-reichen —- Born 
Verein siir deutsche Zeefeljiffer wurde itt 
Anregung gegeben, eitt eigenes »Schis- s 

ferljaus« tu erbauen, tote folche in den 
Schwester-stammt bestenen und auch bot 
dein Hamburger Brande iu Hamburg 
seit alten Zeiten ein solches bestand-— 

Bretueu Frau-, Zchiitte ljat zu 
der großartigen Stiftung von Unheil-i 
Mart, welche er selbst zur Forderung 
des Dontbaues bestitnntte, auszer einigen 
kleineren Beträgen von zwei tritt das 
Wohl der Stadt ijochvetdienteu Mein- 
ttern je einen Beitrag von lu,n()uMat-i 
erhalten. 

L- ii b e ci. TieHaudelsslotte Litbecke 
besteht zur Zeit and sit Schrauben- 
dantpfern uttd 6 Segelschisfctt. Die 
letzteren geljoreu dein tiousul Pietjl itt 
Atnotj; sie werden in chinesischen Ges« 
wässern beschäftigt 

Entartung » 

Oldenbu rg. Neunzig Milität«-J 
pflichtige aue dem ’ertogtljum, welche 

sich irre Ausland egebeu ljabeu, nut; 
ich der Militärpflicht zu entziehen, findl 

vou der Staatsanwaltschaft in Oldensf 
burg se zu luou Mar Geldstrafe ver-; 
nrtljeitt. Ungefähr weitere 80 solcher 
Drückeberger werden von der Staate-! 
auwaltschast Oldeubur anfgefordert,! 
sich zu stellen, widrigenpalls sie iu An- ·; 
tbtgezustaud versetzt werden sollen. l 

Rechten-barg I 
N i b u i y. Das Schnlzeugniszhattes 

ein Vater mit der Bemerkung unter- 
schriebeu: »Die Richtigkeit der Zeit - 

allsnummern wird von tun- seljr beim 
fe J« Wegen Beleidigung der Lehrerin O 

alt-tax I« 

-, 

Ywnrde er vom Schöffengericht zn 15 

jMari Geldstrafe und in die Kosten ver- 
.nrtheilt. 
i Sch ö n b c tg. Die kleinste Schule 
hat wohl das nahe Neschowz sie zählt 

»nur vier Feinden 

! Gragherzogiljum Hefsem 
D a r in st a d t. Vor einigen Jahren 

ereignete sich auf dein Perron der 
»Y)iain-Ncckarbahn dahier der Unfall, 
daß in der Dunkelheit ein gewisser 
HPfaltz von Stuttgart, der den Abort 
Jauffnchen wollte, in einen offenen 
zSchacht stiirzte nnd in Folge einer hier-—- 
bci erlittenen Gehirnerfchiitternng starb. 

.Die Wittwe des Verstorbenen hat die 
kMaiiI-:lkccfarliahn gerichtlich belangt. 
jDie Bahn hat sich nnn endlich im Ber- 
ggleirhsnicge entschlossen, der Hinter- 
; liliebcnen als Entschädigung eine stupi- 
-talalifindnug von i;(-,()()0 Mart aus«-zu- 
12 zahlen. 
i Vi ietzenb ach. Dieser Lagemaeyt e 

isich der tuzjährige Sohneines hiesigen 
iEinwvhners das Vergnügen, an einein 
sEisengitter mit der Zunge zu lecken, 
Iblieb aber durch die Kälte daran hän- 
i gen nnd konnte nur mit Hilfe von Nach- 
barsleuten, welche warmes Wasser her- 
ibeiscliasftem aus seiner peinlichenLage 
E befreit werden. 
s Maiii,. « Csniaehensieh Bestrebun- 
! gen geltend mit Rücksicht ans das mög- 
Eliche Wiedererscheinen der Cholera das 

deutsche Biindessehieszen in dieseinJ«-’a1)1e Ehier nicht stattfinden zu lassen Der 

EIsehiistSsiihrendc Ausschuß soll siir die 
eriegriiig sein 
Schoiiidheiin Dahier ist die 

FXran des Metzgeinieisiew Raum vor 

MSchreck gestorben Sie sah, wie ihr« Esiind, das niit einein Metzgerinesser 
spielte, von der Bank aiif die Erde 
stürzte. Die Frau erlitt bei diesem Au- 

E blies einen Herzschlag, dein sie erlag. 
i Wörr«stadt. Auf eigenthiiiiiiieheH 
TWeisc verendeten dein Laiidioirth Has- 
singei dahier eine liiih nnd eine Ziege. s 

im sein Lieh vor strenger Istiilte zu 
« 

schäkern sreiite Hassin ger« einen brennen 
den Coaisosen in den Stall. T ie aus« 
deiii Ter entweicheiiden Gase konnten 
aber nicht abziehen Als der MannE 
nach einiger Zeit wieder in den Stall 
kam, ivareii beide Thiere erstickt. 

«2)anern· ; 

M ii n ehen Der Ast)lvereiir siir«’ 
Obdaehlose hat seit seinem zehnjährigen 
Bestehen bereits nahezu «3i)i)i)ini51-ci 
soiien Obdach und Nahrung nncntgelt- i 
lich verabsolgt. Lft müssen täglichE 
Hunderte Lbdaehloser wegen Platznian i 

els von der Pforte des gasttiehen Han- ers abgewiesen werden ——- Hier besin- 
den sich znr Zeit 375 Civiliir«;te iind 21 
aktive Militarärzte, welche Praxis ans- 
üben — Die Genicindejagd von Wink- 
larii iourde vor einiger Zeit von zwei 
hiesigen Herren ersteigert Neiilich nnn 
trafen diese dort ein, selbstverständlichE 
in der sicheren Hoffnung, als gewaltige 
Nimrode trinniphiren und bezw. heim- 
kehren zu können. Fünf Tage lang 
wurde vom frühen Morgen bis znni 
späten Abend gejagt, doch — wer sollte 
es glauben? — ein Krametsvogel und 
ein Ginipel waren die Beute, mit der 
sich die beiden Herren ziisriedenstellen 
mußtenl Die ,,Jeute« wurde gleich- 
wohl mit nach Hause gebracht. 

Kr a i b u r g. In Jettenbaeh machte 
der Schuhmacher-geselle M. H. mit dem 
Schäfsler J. Li. eine Wette von zehn 
Mark, dasz ers-erer· iiiit bloßen Fiiszen 
den Weg von Jetienbaeh nach Grasen- 
gard nnd wieder zur-ink, ohne sich irgend 
aufhalten zu dürfet-, gehen werde. Je- 
doch aus dein Niielniege siel er um, schrie 
vor Schmerzen neu Hilfe und lag eine 
Viertelstunde ans der Straße, bis zu 
seinem tsiliiek der Tienstlnecht Aschl von 
Grasengartt mit einem Schlitten daher- 
suhr, ihn ans den Schlitten lud und 
nach ;3eiteiiliaei) verbrachte. Die Wette 
war nun verloren und liegt der Wett- 
lustige obendrein sehr krank darnieder. 

Maritb reit. Bei einein Eisen- 
bahnarbeiter, der ohnehin schon mit 
reichlichent sinkt-ersetzen bedacht war, 
kehrte dieser Tage der Storch ein. Die 
arme Wöchnerin lag in einein hölzernen 
Kasten aus Stroh, neben ihr lauerten 
siins weitere lleine stindetx in Lumpen 
gehüllt, hungernd ans dem Boden. Da 
kam die Hebamme, nur der-Wochnerin 
Dienste zu leisten. Der neugeborene 
Sprößling lag bereits todt s— erfroren 
und verhungert aus dein Boden. 
Rasch verbreitete sieh die Stunde von der 
großen Noth der Leute, nnd die Bevöl- 
kerung schickte sich alsbald an, der noth- 
leidenden Familie die nöthigen Nah- 
rungsmittel, dann Bettstiicke, seleider 
und Brentnnaterialien Zuloninten zu 
lassen- 

Nii rnb er g. Der hiesige Magi- 
strat stellt ed den Eltern der die vier un- 

tersten lelassen besmheuden Jstiuder an- 
heim, ob sie bei andauertider Halte ihre 
Minder in die Schule schuleu wollen oder 
nicht. —- Zur Vertheilung an nicht hier 
tonskribirte Arme wurden von einem 
Wohlthäter 500 Mart gespendet. 
Aus dem Wege der Privatusohtthatigkeit 
erhalten Schulkinder, welche ohne jeg- 
liches Frühstück in die Ztluile inmitten, 
ein solches durch den PedelL 

Solnhosen. In den Steinbriis 
chen des Herrn Wilh. tsiiiltich wurde 
dieser Tage eine sehr interessante nnd 
seltene Bersleiuerung zu Taste gesät-U 
dert und zwar eine Ratte. Der Pe- 
tresakt ist von einer selten reinen Fortu. 

Straubing. Eine rohe That 
sand bei der Strastannner der- Landric- 
richtd Windung Ein Bewohner Zin- 
endorsd (uutveit Werth a. «"JT.) hatte 
eit Längerent schweren Hase aus J. 

Stadler von Oberhartzeitldorn getvors 
sen und äußerte sich mehrere Male dass 
hin, daß er den Verhaßten tuit seinetn 
Beloeiped ,.noch total zusainnieusahre.« 
Wirklich bra te Jener seinen bös-arti en 

Borsay zur lusfiihrnng init dem ies 
sultate. daß dem Stadlce ein Arm 
gänzlich abgeschren wurde, was der 

s— —- 

Thiiter mit drei Jahren Gefängniß bit-J 
en muß. Soioet nach dem Urtheils·« 
prnch erfolgte die Verhaftung. f 
T ii l z. Dahier ereignete sich der ge- ; 

wiß seltene Fac, daß der kürzlich ver-! 
storbene Glasermeister Schmidt nicht 
zur angesagten Zeit begraben werden 
konnte, weil der Todtengräber infolge 
der Festigteit ded Bodens nicht im« 
Stande war, das Grab zu offnen. Der 
Sarg wurde daher zum Grabe gebracht,j 
die kirchlichen Ceremonien erfüllt nnd« 
der Todte hierauf wieder in’s Leichen- 
hang zurückgebracht. 

Aus der Rheitwialz. 
L n d w i gs h a se n. An einem der 

letzten Sonntage ereignele sich in einem 
Zuge während der Fahrt von Ludwige-: 
hasen nach Neustadt folgender Vorfall: 
Jn dem Zuge befand sich ein Bauer-s- 
mann nebst seinem Sohne, welch Letz- 
terem beim Hinaussehen durch das 
offeue Waggonfenster der Hut hinaus- 
fiel. Der Papa wußte nichts Kliigeres 
zu thun, als die Nothleine zu ziehen, 
woraus deran zum Etehen gebracht 
und der Hut ausgesucht wurde. Be- 
kanntlich thut aber die Bahnnichts um- 

sonst nnd so mußte der Mann wegen 
unbesugten lfkiebrauehs der Nothleine w 
Mark strase zahlen. 

Z w e i.b r ii ei e n. Zu einer hiesigen 
Wit·tbscl)aft fand die zieltneriu auf dem 
Boan der Wirthsstube ein zusammenge- 
wickeltes Zeitungopaeiietx welches sie in 
den Ofen warf. Zpiiter stellte sich her- 
ans, das: ein Handelsmann das Papier 
verloren hatte und indemselben Staate- 
papiere im Wer-the von 1500 Mark ein- 
gewirkelt waren. 

Zsürttemöerg 
Stuttgart. Im Jahre tin-l 

wird der Bäckergenossenschaftö -Ver- 
bandstag in Stuttgart tagen und wird 
mit demselben eine große Andstellnng 
verwinden werden. Die Erhebnugen 
iibcr den Umfang der Arbeitslosigkeit in 
Stuttgart ergaben BREle männliche th« 
beitolvse worunter tlxzsx Berheirathete.- 
Frauenspersonen waren 186 selbststän- 
dige als arbeitslos angemeldet 

C an n st a d t. Fiir die grosze Pferde- 
marktlotterie werden dieses Jahr 1(),- 
000Mark mehr zum Anlauf der Gei- 
wiunste verwendet, so das; 500 Gesj 
winnste gezogen werden können. j 

Eß l i n ge n. Die Banthätigteit in; 
hiesiger Stadt war im abgelaufenenj 
Jahre eine sehr rege. Es wurden hierl 
27 Neubauten von Borderhänsern unt 
35 von Hinterhäujern erstellt; dazns 
kommen noch ZU etoetanfbauten unt 
sonstige Umbanteu, sowie G Dampf- 
kesselanlagen. Auch im laufenden Jahre 
wird es hier an baulichen Arbeiten nicht 
fehlen, besonders durch den Weiter- unt 
Ausbau des Knabenschull)anses, dei 
Präparandenanstalt nnd der Brücke, 
welche die Bahuhofstrasze mit dein Spi- 
talplatz verbinden soll. s 

thiind. Der lsseschaftsgang detl 
Edelmetall-J-ndnstrie hat sich seit einiger 
Zeit wieder etwas gebessert. -Berschie: 
dene Firmen haben uanihafte Austriigi 
in Gold- nnd Silberwaaren zu verzeich 
nen nnd können ihr Fabritperfonal über 
die übliche Zeit beschäftigen. « 

Ulni· Von der Abfcndnng der 
Milnstcrmodelltl aus die Weltaussteb 
lung nach Chieago ist wegen des großen 
Risitos, das damit verbunden wäre, ab- 
gesehen worden. 

Weilh e i in a. Tea. Dieser Tage 
wurde Sagniiiller Frank von hier von 
seiner Tochter mit dem Bedenken an den 
Mühlkanal gerufen, daß dort ein gro- 

ßer Vogel, wahrscheinlich ein Storch sei, 
er sich vergeblich bemühe, vom Eise 

loszntotnmeu. Frank fand einen gro- 
szen Fischreiher, der mit den Flügeln an 
das Eis angefroren war und deshalb 
leicht mit der Hand, trotz heftigen Fan- 
chens mit feinen Krallen gefangen wer- 
den konnte. Frank trug den heftig 
sträubendeu Vogel in sein Hans und 
hat ihn einstweilen in seinem Stall nu- 
tergebracht. 

Baden. 
Ka r l s r n h c. Nun ist auch nnter 

den Manuschasten des 1. reib-Drago- 
ner Regimentb die Genickstarre ausge- 
brochen, die sich nachgerade zu einer spe- 
iell badischen Militarirauiheit zu ge- stalten scheint. -— Wegen Eisgangs ist 

die Eisenbahnschissbriieic bei Max-an ab-— 
gefahren worden« Ebenso mnszteu die 
Rheinschissbrücken bei Freistett nnd bei 
Plitteresdors theilweise ausgefahren wer- 
den. — 

Höcheuschwand. Die bekannte, 
seit 40 Jahren bestehende hiesige Stroh- 
hutsabrik ist in seonturd gerathen. Die 
Veranlassung ist ein vor längeren Inh- 
ren verlor-euer Prozeß, wodurch ans die 
Liegenschasten grössere Hypotheken zur 
Weiterbetreibnng des Geschastes ausge- 
nommen werden mußten, sowie in letz- 
ter Zeit eine stattgefundene Zireditkiiw 
digung seitens eineo größeren Bank- 
lsauseo. 

La d e u b n r g. Auf gräßliche Weise 
biißte das zehnjährige Töchter-then des 

Yesigeu Schreinermeisters Z steßler ein 
nge ein. Das Kind wollte seinem 

kleinen Briiderehen die Stiefel auszie- 
hen, nnd um die verknoteten Schnure 
aufzulösen, nahm eg eine Eßgabel zur 
Filsa Es fuhr jedoch mit der Gabel sz unglücklich bei seiner Hantirnug ans, 
das; ihm die drei Hinten derselben irrt-) 
Auge drangen. Das bedaueruowerthe 
Mädchen wurde sofort in die Augen- 
klinik nachHeidelberg verbracht, woselbst 
ihm das Auge herausgenommen werden 
mußte. 

M ii h l a et· e r. Große Aufregung 
herrschte kürzlich ans der Eisenhnhnstrecke 
Bierigheini-Mühlacker. Dielssiucrzng- 
maschine »Dracheustein« war nämlich 
durchgegangen und brauste siihrerlos in 
rasender Gechvindigteit aus den Schie-« 
kien dahin. «· ie Lotomotive latte sich 
n Folge des Zerreißens der erknppes 
jung vom Tender getrennt; durch den« 
Iestlgen Ruck wagen Lokomotivführer-. 

nnd izesk eruutergefchlendekt wobe?e Beihde Verletzungen » 

Die Stationen der Strecke inne-W 
fort telegraphisch benachrichtigt. 
Maschine durcheilte verschiedene S 
nen, bis es schließlich an hiesiger Staki 
einem muthigen Lokomotivführer .J 
lang, sich auf die in ihrer Fahl-ge eh« 
digkeit bereits nachlassende Mo tue-J 
schwingen and sie zum Stehen zu brin- 
gen. 

Elsas-Jott)ringen. 
S tr a ß b n r g. Während sich die· 

meisten deutschen Eisenbahn-Verwal- 
tungen bei ihren Tarifen mit zweisiellii 
gen Deziinalbriichen begnügen, was 
auch schon eine recht einfache Rechnerei 
ergibt, macht sich die elsasz-lothri11gische 
Reichs-Eisenbahn dass Leben besondere 
leicht, indem sie für ihre Gepäckberech- 
nnng einen Tarif mit drei Dezimalfteis 
len zu Grunde legt. Dort kosten näm- 
lich fünf Flilo Gepäck die rührend schöne 
Snnnne von ().212 Pfennige für jedes 
Kilometer ! 

M a r f i r ch. Großes Aufsehen-er- 
regt die Verhaftung des Apotheken- 
besitzers N. Derselbe wurde nach Col- 
mar in llntersnchungshaft geführt unter 
der Anschuldignng, eigenmächtig an 

Rezepten Aenderungen vorgenonnnen zn 
haben, lediglich um höhere Taer zu 
erzielen. Bei der Revision der für einen 
Arbeiter-Verein aufgestellten Rechnun- 
gen kam die Sache heraus, da man die 
angeführten Dosen etwas kräftig fand. 

Gesten-eini. 
Wie n. Das große deutsche Bandes- 

schießen, welches heuer hätte hier statt- 
finden sollen, wurde wegen der Nach- 
richt über den Vinsbrnch der Cholera in 
Halle und wegen der Befürchtung, dass 
die Cholera weiter nm sich greife-, ans 
das Jahr 1801 net-schwere --«- Jtn 
grossen Saale der Trechslenlssenossew 
schast inderSportingasie wnrde jüngst 
eine hochst interessante Ansstellungen 
öffnet und nach einigen Ztnnden wieder 
geschlossen. DieselnrzlebigeEzeposition 
unifafzte nämlich alle jene Gegenstände 
der stolleitir Linsstellnng der Drechsler- 
Genossenschaft, die fiir Chieago be- 
stimmt sind nnd den Ruf unserer Jn- 
dnstrie auch in der neuen Welt bewähren 
sollen-»Ist Neiilerchenseld hat eine 
von etwa 1500 Personen besuchte sozial- 
demokratische Bolisnersaminlung statt- 
gefunden, in welcher beschlossen wurde, 
zur Maifeier eine sozialdemokratische 
Demonftration in großem Stite zu ver- 
anstalten. 

F ü n f k i r eh e n. Neulich langte der 
Budapester Schnellzug mit vierstiin- 
diger Verspätung nm 1123 Uhr hier an. 
Als der Schnellzug die Station Eresi 
verließ, wurde er von den mit der Hin- 
wegränmung der Sehneeniassen beschäf- 
tigten Arbeitern nicht bemerkt, so das; 
die Lokomotioe mitten unter die Arbeiter 
fuhr, von denen vier förmlich in Stücke 
gerissen wurden. Die Arbeiter dürften 
infolge des herrschenden Windes das 
Getöse des nahenden Echnellznges nicht 
gehört haben- 

Sulz. Eine dieser Tage erfolgte 
Verhaftung eines im Borderland be- 
rüchtigten Armenhssinslew erregte viel 
Aufsehen. Derselbe hatte durch vor- 
lantes Reden im betrunkenen Zustande 
den Verdacht ans sich gelenkt, mitschul- 
dig zu sein an einem vor 15 Jahren im 
Untei«-8nntlsale an einem Polizisten be- 
gangenen Morde. 

T e g l i tz. Jn dem benachbarten 
Dorfe Sterban crplodirte in der Woh- 
nung des Dekonomen Wlassak eine mit 
Gasolin gefüllte Lampe nnd im selben 
Moment standen sämmtliche in der 
Stube Anwesenden in Flammen. Vier 
Familien-«)lngehörige sind verbrannt, 
Frau Wlassat, ein liecht und eine Magd 
lebensgefährlich verwundet. 

T ulln. Während des jüngsten 
Sehneestnrmes mußten drei Bauern- 
snmilien, welche sich auf dem Wege znr 
Kirche befanden und vollständig einge- 
fchneit waren, von Holzinethten aus- 
gegraben werden. 

Hchwrik 
Bern· sein Jahre 1892 sind Teile- 

Personen ani- der Schweiz nach til-erste- 
ischen Staaten ausgewandert oder 294 
mehr als itn Zahie 1891.-—— In Thnn 
werden täglich gegen. Mo Schnliindet 
mit Milch nnd Brod erquickt. 

anet·n. Die Sparbank in Ungern 
hat letzthiu beim Gerichtspriisidenten 
von Luzern die Jnsulven;e1·tliit·ung ein- 
gereicht nachdem der letzte Geschäfte-ab- 
sehlnsz eine llnterhilanz anfgewiesen 
hatte. Man spticht von einein Defizit 
von eirea Ins -, nun IFIaiieö. 

Sehthy Einen epoehetnachenden 
Beschluß hat del schwhzerische Rein 
rungstansqriaßt :.8)u·t nanznidnenot· 
Kiilin ist iteansttagt worden, übel die 

Zwecktniiszigk cit des Anfanses einet 
Schieibtnaninne einen Bericht auszu- 
atbeiten. 

Glattis. Das Salz hat dein 
Kanton infkiahre 1893 wieder nicht« als 
-1(;,()()0 Jst-ones abgeworfen 

Baselstadt. Sritimmu aw 
einem Jahtzehnt ist der Holz liandel zn 
Wasser nie so schlecht ansgesallen, wie 
letztes «3aht :;ni lvanzen sind nt 
Ba el der »:ic’ationalzeitnng« zusolse 
74 ·löße anäelangh während lsiö dahin 
durchschntttnch .nn) MS tun jähtnch 
spedittivniden 

Sehasshansen Lct dianton 

Schasjhansen ist in der glücklichen isaga 
nnt cnæt Staatsnener von nureinnn 
Fraun voni Tansuid Bennogen auszn 
kommen nnd hat keine Staate-schaben 

Aargan 3n Lenzbnrg mußten 
mehrere Faoriten infolge des starken 

EisPangeö ihren Lscnieh ganz oder 
thei weiIe einstellen 

Tessin. Es ist tonstatirt, daß sich 
UeLkriustemiKmnmiTqsinausdnn 
Mino ndel aus mehrere hat-ihm- km me Mai-Im 

«
 


